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Achtung Satire:
Informationen mit zweifelhafter Herkunft, 
Halbwissen und Legenden – all dies be-
gegnet uns häufig auch in der Welt der 
Erneuerbaren Energien. Mondscheinmo-
dule, Wirkungsgrade jenseits der 100 Pro-
zent, Regenerative Technik mit Perpetu-
um mobile-Charakter – das gibt es immer 
wieder zu lesen und auch auf Messen zu 
kaufen. Mit dieser neuen Rubrik nehmen 
wir unsere Ernsthaftigkeit ein wenig auf 
die Schippe.

Für solare Obskuritäten gibt es keine ge-
nau definierte Grenze, vieles ist hier mög-
lich. Gerne veröffentlichen wir auch Ihre 
Ideen und Vorschläge. Sachdienliche Hin-
weise, die zu einer Veröffentlichung in der  
SONNENENERGIE führen, nimmt die Re-
daktion jederzeit entgegen. Als Belohnung 
haben wir einen Betrag von 50 € ausge-
setzt.

* Mit Obskurität bezeichnet man – im 
übertragenen Sinne – eine Verdunkelung 
einer Unklarheit. Das zugehörige Adjek-
tiv obskur wird im Deutschen seit dem 
17. Jahrhundert in der Bedeutung „dunkel, 
unbekannt, verdächtig, [von] zweifelhafter 
Herkunft“ verwendet. 

[Quelle: Wikipedia]

Solare Obskuritäten*

STOP AND GO

Man kann es nicht früh genug lernen. 
Solarenergie ist eine volatile Energieform, 
die nicht immer für jeden zur Verfügung 
steht. Der Ausbau sollte nicht übereilt 
erfolgen stets zäh vorangehen. Nach 
dem Boom folgt die Delle, damit auch 
alle potentiellen Profiteure an dem Markt 
teilnehmen können. Wo käme man denn 
hin wenn es eine immer und überall Ener-
gie geben würde, es geht schließlich um 
mehr als nur um unsere Zukunft, die Per-

spektiven traditioneller Energieversorger 
sind systemrelevant.
Um so ein solar versorgtes Hinweisschild 
zu sehen, muss man bisweilen weite 
Wege gehen. In der fernen und doch 
so nahen Republik Bulgarien kann man 
so etwas entdecken. Dort befindet sich 
die Stromerzeugung aus Erneuerbaren 
Energien (Wind– und Solarenergie) noch 
ausschließlich in privater Hand. Und seit 
2011 gibt es auch ein entsprechendes 

Gesetz für Erneuerbaren Energien, dass 
die Abnahme der produzierten Energie 
zu einem festen Tarif, 20 Jahre lang bei 
Photovoltaik, garantiert. Aber das wird 
sich ja sicher wieder ändern lassen.
Ob Kinder, die diesen solar gesicherten 
Straßenübergang nutzen, später mal eine 
nachhaltige Energieversorgung in ihrem 
Land erleben dürfen? Momentan kämpft 
man in Europa jedoch mit anderen Pro-
blemen.

Solarer Schulweg in Koprivshtitsa (Копривщица) Bulgarien
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